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Sehr geehrte Frau Mauthner-Weber, 

ich beziehe mich auf den von Ihnen verfassten Artikel im Kurier vom 18.9.2018, „Hashimoto: 
Die neue Volkskrankheit“. (https://kurier.at/wissen/hashimoto-die-neue-
volkskrankheit/4001208800 ). Als Präsident der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft 
möchte ich dazu einiges anmerken. 

Man hat den Eindruck, dass dieser Artikel eine Werbeeinschaltung eines selbsternannten 
Spezialisten für seine Privatpraxis ist. Er enthält auch den Link auf eine Werbung für ein Buch 
von Dr. Bernd Rieger („Schilddrüsengold“). Hier wird ein tierischer „Schilddrüsenextrakt“, der 
statt Thyroxin gegeben werden soll, propagiert. Das ist ein Rückschritt von 50 Jahren. 
(www.ebooks-rieger.de)   

Dieser Artikel enthält viele Unwahrheiten und Statements, die wissenschaftlich nicht 
beweisbar sind, zum Beispiel zum Thema Gluten Unverträglichkeit und Hashimoto. Beide 
Erkrankungen können nebeneinander auftreten, weil die Disposition zu 
Autoimmunerkrankungen oft genetisch bedingt ist. Die eine Erkrankung führt aber nicht 
zwangsläufig zur anderen, das ist unwahr. Deshalb Ärztinnen und Ärzten Unwissenheit 
und Ignoranz im zweiten Absatz Ihres Artikels zu unterstellen ist einfach frech, 
überheblich und schärfstens zurück zu weisen.  

Im Gegenteil, viele Schilddrüsenspezialisten in ganz Österreich behandeln tagtäglich 
Patientinnen und Patienten sehr gut, gewissenhaft und nach den wissenschaftlich fundierten 
Erkenntnissen der Schulmedizin. Wenn Dr. Rieger eines seiner Bücher der Massage der 
Schilddrüsenregion zur Selbstbehandlung von Knoten oder einer Hashimoto-Thyreoiditis 
widmet, disqualifiziert er sich selbst.  

Es würde zu weit gehen hier auf alle unwahren Behauptungen einzugehen. 

Diesen Artikel hätten Sie als Werbeeinschaltung kennzeichnen müssen. 

Univ.-Doz. Dr. Wolfgang Zechmann 

(Präsident der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft) 

18. September 2018 

 
 

 

 


